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Die Schweizer Inkasso Software  
 

 Die Schweizer Inkasso-Software für die effiziente 
Verwaltung aller Inkasso-Fälle 

bsd.freestyle.inkasso ist die Schweizer Lösung für ein 
erfolgreiches Forderungsmanagement. Die praxisorientierte 
Softwarelösung ermöglicht die sichere und komfortable 
Bewirtschaftung aller Arten von Debitoren- und 
Inkassodaten. 

Die ideale Lösung für KMU Betriebe  
bsd.freestyle.inkasso ist die Schweizer Lösung für ein 
erfolgreiches Forderungsmanagement. Die praxisorientierte 
Softwarelösung ermöglicht die sichere und komfortable 
Bewirtschaftung aller Arten von Debitoren- und 
Inkassodaten. 

Die ideale Lösung für Treuhand und Inkasso Betri ebe 
bsd.freestyle.inkasso deckt auch die Anforderungen von 
Finanz-Dienstleistern und Treuhändern bestens ab. Die 
Software unterstützt mit Prämien und Erfolgsmodellen und 
generiert Abrechnungen und Auszüge für Ihre Kunden. 
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Inkasso Software  

Professionelles Forderungsmanagement 

Ein professionelles Inkasso- und Forderungsmanagement 
verlangt ein hohes Mass an Fachkompetenz und ein 
konsequentes Vorgehen. Der Aufwand für die manuelle 
Bearbeitung der Inkassofälle ist entsprechend hoch. Um 
die Forderungen erfolgreich durchzusetzen, müssen 
Fristen und Termine eingehalten und die rechtliche Form 
gewahrt werden. 

Die bewährte Inkasso -Software  
bsd.freestyle.inkasso leistet bei dieser Aufgabe wertvolle 
Unterstützung. Die Software ermöglicht ein rundum 
effizientes und juristisch korrektes Bearbeiten von 
Mahnungen, Beitreibungen und Konkursverfahren aller 
Art. 

Die intuitive Benutzerführung sorgt für eine einfache 
Bedienung, eine hervorragende Übersicht, klare 
Verhältnisse und eine fehlerfreie Umsetzung der diversen 
Prozesse und Arbeitsschritte. Von der ersten 
Zahlungserinnerung über die diversen Formen einer 
Betreibung bis hin zum individuellen Abzahlungsplan: alle 
Dokumente und Etappen werden systemgestützt 
durchgeführt und protokolliert. Dabei entlastet die 
Software die Mitarbeiter durch eine kalenderbasierte 
Team- und Aufgabenplanung, Gebühren-, Kosten- und 
Zinsberechnungen, Assistenten für die nächsten Schritte 
und eine mustergültige Korrespondenz. 

 

So behalten Sie die Kontrolle über laufende Inkassofälle 
und deren Erfolgsaussichten. Transparent, effizient und 
klar strukturiert. Das Inkasso Lösung 
"bsd.freestyle.inkasso" ist hochgradig modular aufgebaut 
und kann auch im Verbund mit Drittsystemen betrieben 
werden. Die Standard Software eignet sich für das 
Inkassomanagement von kleineren, mittleren und grossen 
Unternehmen sowie für Treuhand- und Inkassofirmen. 
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Mehr als nur eine Software  

¶ Leistungsfähig und bewährt 

¶ Einfache und moderne Benutzeroberfläche 

¶ Konfigurierbar auf Ihre Bedürfnisse 

¶ Weiterentwicklung 

¶ Hotline 

Leistungsfähig und bewährt  
In über 200 Betrieben steht die Lösung  täglich im 
Einsatz und bewährt sich in den unterschiedlichsten 
Branchen. Die universelle Einsetzbarkeit und 
Leistungsfähigkeit zeigt die Software sowohl in 
Kleinbetrieben als auch in grösseren Unternehmen. 

Integriert und flexibel  
Der modulare Aufbau und die Möglichkeit, die Software 
in Funktion und Performance zu skalieren, erlauben eine 
bedarfsgerechte Konfiguration und Lizenzierung der 
Anwendung. Der Anwender kann die Lösung seinen 
wachsenden Anforderungen jederzeit anpassen. Die 
Möglichkeit, die Module in vielen Bereichen den 
Bedürfnissen der Anwender anzupassen, stellt den 
optimal abgestimmten Einsatz der Software sicher. 

Einfache und moderne Benutzeroberfläche  
Die Software bietet in allen Bereichen eine übersichtliche 
und einfach zu bedienende Oberfläche. Die zahlreichen 
Assistenten unterstützen Sie dabei, sofort effizient und 
geführt zu arbeiten. 

Konfigurierbar auf Ihre Bedürfnisse  
Natürlich gibt es Anforderungen, die nicht Bestandteil 
einer Standardlösung sein können, und dennoch für die 
tägliche Arbeit von Bedeutung sind. Einer der grössten 
Vorteile des Systems von bsd liegt in der 
Konfigurierbarkeit und Erweiterbarkeit. Als Hersteller 
sind wir in der Lage (fast) alle Anforderungen adäquat 
umzusetzen. 

Weiterentwicklung  
Ein Produkt mit Zukunftsorientierung. bsd.freestyle wird 
laufend den aktuellen Betriebssystemen von Microsoft 
angepasst. In enger Zusammenarbeit mit unseren 
Kunden werden die rasch wechselnden Anforderungen 
an ein System in den Standard einbezogen. Deshalb 
arbeiten Sie stets mit einer Software, die Ihren 
Ansprüchen gerecht wird. Die permanente 
Weiterentwicklung garantiert den Schutz der in Software 
und Ausbildung getätigten Investitionen. 

Hotline  
bsd blue screen development bietet eine Hotline an, die 
den Anwender schnell und kompetent unterstützt. 
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Ansprechpartner / Hersteller  

¶ Beratung 

¶ Projektabwicklung 

¶ Schulung 

¶ Support 

¶ Weiterentwicklung 

¶ Entwicklung in der Schweiz 

 

bsd.freestyle wird von der Firma bsd blue screen 
development konzipiert und entwickelt. Ein Team  
hochqualifizierter Software Ingenieure pflegt die 
Weiterentwicklung der Software in Zusammenarbeit mit 
dem stetig wachsenden Kundenkreis. 

Ihr Anspre chpartner  
Niemand kennt die Software besser als der Hersteller. 

bsd blue screen development entwickelt, installiert und 
wartet ihre eigene Software bsd.freestyle. Als Kunde 
haben Sie somit den direkten Kontakt. bsd ist nicht nur 
Ihr Ansprechpartner bis zur vollständigen Realisierung 
und Anwenderschulung, sondern auch danach. Ihre 
persönlichen Berater stehen Ihnen jederzeit zur 
Verfügung. Damit stellen wir sicher, dass Ihre 
Bedürfnisse und Wünsche berücksichtigt werden. 

bsd blue screen development in Kürze  
Das inhabergeführte Softwarehaus steht seinen Kunden 
seit 1997 als kompetenter und engagierter Partner in 
den Bereichen Software-Entwicklung, Internet-
Technologien und Business-Anwendungen zur Seite. Auf 
der Basis unserer langjährigen Erfahrung 
konzeptionieren und realisieren wir zuverlässige und 
innovative Datenbank- und Kommunikationslösungen. 
Dank dem modularen Aufbau der Software profitieren 
unsere Kunden von einer bewährten Technik und 
individuellen, betriebswirtschaftlich sinnvollen Lösungen. 

Kernkompe tenzen  
Unsere Kernkompetenz liegt in der Beratung, 
Entwicklung, Betreuung und Schulung von 
zukunftsweisenden Informatiklösungen für Schweizer 
Unternehmen, Behörden und Verbände: 

¶ Entwicklung von Standard Softwareprodukten 

¶ Beratung, Vertrieb, Support und Schulung der 
bsd Softwarepalette 

¶ Individuelle Software-Entwicklung und 
Customizing 

¶ CMS, Webdesign und interaktive Weblösungen 

¶ Lösungs- und Vertriebspartner von Sage Sesam 
Software 

¶ Beratung, Verkauf und Support von Hardware 
und Netzwerk Infrastruktur 

¶ Betrieb eines Rechenzentrums (ASP/Hosting) 
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Referenzen  

¶ FIDOMA SARL 

¶ Derendinger 

¶ T.O. Advisco 

FIDOMA SARL 
Das Treuhandunternehmen FIDOMA SARL aus 
Glattfelden (Zürich) bietet seinen Kunden ein 
umfassendes Dienstleistungsangebot in den Bereichen 
Inkasso, Immobilien, Buchhaltung und Steuern. Das 
Unternehmen versteht sich dabei als zuverlässiger 
Experte und Vermittler. Das Unternehmen hilft seinen 
Kunden unter anderem bei der Durchsetzung von 
Ansprüchen und Forderungen. Durch die grosse 
Erfahrung und die flexible Arbeitsweise können 
überdurchschnittlich viele Ausstände erfolgreich realisiert 
werden. Für die administrative Abwicklung der 
Inkassoprozesse und die komplette Verrechnung der 
diversen Dienstleistungen setzt FIDOMA SARL auf die 
bewährte Business- und Inkassolösung von BSD. Das 
Schweizer Produkt ermöglicht dem 
Treuhandunternehmen die effiziente und strukturierte 
Erfassung und Verwaltung aller relevanten Daten und 
Angaben. Durch den hohen Grad an Standardprozessen 
und -Korrespondenz können die Fallkosten tief gehalten 
und die Qualität der Dienstleistung optimiert werden.  

Derendinger  
Die Derendinger AG ist der bedeutendste freie Anbieter 
von Auto-Ersatzteilen in der Schweiz. Mit 28 Filialen und 
650 Mitarbeiter/innen werden die Erwartungen und 
Wünsche von über 20'000 Kunden erfüllen. Im Rahmen 
der Zentralisierung und Vereinfachung des 
Forderungsmanagements wurde die Inkasso Software 
von blue screen development in Betrieb genommen. 
Sämtliche SchKG Geschäftsfälle, von der Erstellung der 
letzten Mahnung, über die Betreibungbegehren bis hin 
zur Verlustverscheinverwaltung werden heute zentral, 
hoch effizient und äusserst komfortabel abgewickelt. 

T.O. Advisco 
Die Treuhand Gesellschaft T.O. Advisco aus Basel ist 
führend in der kompetenten Abwicklung und Betreuung 
von Inkassofällen im Immobilienbereich. In dieser 
Funktion vertritt die Firma namhafte Schweizer 
Finanzunternehmen und stellt mit seiner Dienstleistung 
ein professionelles und nachhaltiges 
Forderungsmanagement sicher. Für sämtliche Inkasso 
relevanten Aufgaben und den kompletten Schriftverkehr 
wird die Standardlösung bsd.inkasso eingesetzt. Dabei 
werden Dossiers, Leistungen und Aufwende zentral 
erfasst und die Inkasso Dossiers nachvollziehbar und 
systemgestützt abgearbeitet. T.O. Advisco stellt dank 
bsd.inkasso sicher, dass alle Inkassofälle termingerecht, 
korrekt und im Sinne der Auftraggeber erledigt werden. 
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Ihre Vorteile auf einen Blick  

¶ Einfache Bedienung 

¶ Standardlösung 

¶ Update Fähigkeit 

¶ Kundenanpassungen 

¶ Anbindung an Microsoft Produkte 

¶ Zuverlässiger Partner 

Die Standard Software bsd.freestyle bietet Ihnen eine 
grosse Anzahl von Vorteilen. 

Benutzeroberfläche mit gew ¥}¤ªz£ ĉa¥¥¡ ; [zz¢ù 
¶ Rasche Einarbeitung 

¶ Vertraute, einfache Bedienung 

¶ Unterstützung durch Such- und 
Funktionsassistenten 

¶ Online Hilfe 

Standardsoftware  
¶ Hervorragendes Preis-/Leistungsverhältnis 

¶ Investitionsschutz durch stetige Produktepflege 
und Erweiterung 

¶ Erfolgreich erprobte Standardsoftware mit 
hohen Anpassungsmöglichkeiten 

¶ Unterstützung modernster Technologien 

Hohe Anpassungsfähigkeit  
¶ Abbildung der Begriffe, Strukturen und Abläufe 

Ihres Unternehmens 

¶ Sämtliche Dokumente entsprechen der CI 
(Corporate Identity) Ihres Unternehmens 

¶ Ausbaufähigkeit (Funktionalität und 
Datenmenge) 

Einbindung in Microsoft Umgebung  
¶ Datenaustausch mit Office Produkten wie 

Word, Excel 

¶ Offene Architektur und Schnittstellen nach 
allen Seiten 

Zuverlässiger Partner  
¶ Branchenspezifisches Know-How dank 

langjähriger Erfahrung 

¶ Regelmässige Treffen mit User Gruppen für die 
praxisnahe Weiterentwicklung 

¶ Systematische und kompetente Schulung 

¶ Zuverlässiger Support 

¶ Fortwährende Weiterentwicklung 
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Adressverwaltung  
 

 Die effiziente Verwaltung von Adressen steht im 
Mittelpunkt der gesamten Applikation. 
 

Die Adressverwaltung ist ein wichtiger und zentraler Bereich 
für die strukturierte Abwicklung der Prozesse. Die Adressen 
lassen sich einfach erfassen und bearbeiten, gruppieren, mit 
Stichworten versehen, filtern und für Auswertungen 
spezifisch suchen und exportieren. 

Mit der integrierten Adressverwaltung haben Sie jederzeit 
den Überblick über alle laufenden oder abgeschlossenen 
Geschäfte einer Adresse. Dazu gehören auch alle Inkassofälle 
mit denen eine Adresse verknüpft wurde. 
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Adressverwaltung  

Mit bsd.freestyle wird die Adressverwaltung zum reinen 
Vergnügen 

¶ Zentraler Adressstamm 

¶ Umfassende Anschriftsfelder 

¶ Integriertes Postleitzahlenverzeichnis 

¶ Mehrere Ansprechpartner 

¶ Direkte Anbindung ans elektronische 
Telefonbuch 

¶ Effizientes Schnellsuch-System 

¶ Automatisches Wählen 

Umfangreiche Adressinformationen auf einen Blick - mit 
dem Adressverwaltungs-Modul sind Sie für prompte und 
korrekte Auskünfte jederzeit gut ausgerüstet. 

Zentraler Adressstamm  
Der Zugriff auf die zentral erfassten Adressen ist aus allen 
aufbauenden Modulen gewährleitstet. 

Umfassende Anschriftsfelder  
Die ausführlichen Adressfelder ermöglichen die 
Abbildung der ausgefallensten Adressen. C/O Adressen 
wie auch Internationale Adressen können problemlos 
verwaltet werden. 

 

Postleitzahlen  
Aufgrund der PLZ setzt die Software automatisch den Ort 
ein und umgekehrt. Das schweizerische und deutsche 
Postleitzahlenverzeichnis ist im Lieferumfang enthalten. 
Weitere Länder lassen sich bei Bedarf ergänzen. 

Kontaktpersone n 
Die Ansprechpartner beim Kunden zu kennen und sie 
persönlich anzusprechen ist entscheidend für gute 
Geschäftsbeziehungen. In bsd.freestyle können Sie pro 
Unternehmensadresse eine uneingeschränkte Anzahl von 
Ansprechpartnern erfassen. Jeden einzelnen Kontakt 
können Sie mit individuellen Informationen ergänzen und 
nach verschiedenen Selektionskriterien in Ihre 
Adressgruppen einordnen. 

Telefonbuch -CD 
Mit der Integration der Telefonbuch CD ist es möglich, 
Adressen direkt in die Adressverwaltung zu importieren. 

Automatisches Wählen für Ausgehende Anrufe  
Per Mausklick wählen Sie die gewünschte 
Telefonnummer. Ihr Anruf wird automatisch ausgelöst. 

Adressen Suchen 
Das Suchen nach einer bestimmten Adresse wird von der 
Software erleichtert, indem die Adressen nach sämtlichen 
Adressfeldern gefiltert werden können. 
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Zusatzinformationen  

Beliebige Informationen zu Adressen ablegen 

¶ Uneingeschränkte Anzahl von 
Adresszusatzfeldern 

¶ Beliebig viele Textblöcke in Form von Notizen 

¶ Zuweisung von Dokumenten jeglicher Art 

¶ Abbilden von Adressbeziehungen 

Beliebige Zusatzinformationen zu jeder einzelnen Adresse 
verwalten. 

Zusätzliche Adressfelder und Informationen  
Es lassen sich uneingeschränkt Zusatz-Adressfelder 
hinzufügen, um Ihre persönlichen Bedürfnisse 
abzudecken. Die Bezeichnung, Vorgabewerte und 
Auswahltabellen werden vom Benutzer selbst definiert. 
Weiter lassen sich die Felder in Gruppen zuordnen, 
welche bei der Darstellung der dynamischen Masken 
einbezogen werden. 

 

Notizen  
Pro Adresse lassen sich Notizen von beliebigem Umfang 
eingeben. Die Bedienung des Notizblocks entspricht einer 
einfachen Textverarbeitung mit Textbausteinen. 

Zuweisen von Dokumenten  
In der Dokumentenliste können beliebige Dokumente mit 
der Adresse verknüpft werden. Neben Word- und Excel-
Dokumenten können auch Bilddateien, eingescannte 
Dokumente, Zeichnungen sowie alle Dokumenttypen 
welche das Windows unterstützt, einbezogen werden. 

Adressbeziehungen  
Adressen lassen sich untereinander verbinden. Z.B. 
Abbilden von Familien oder Mitarbeiter von Kunden. Die 
Art und Anzahl von Verbindungen sind frei definierbar. 
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Adressen Gruppieren  

Klassifizieren von Adressen für spätere 
Zielgruppenauswahl 

¶ Rollen 

¶ Stichworte 

¶ Suchbegriffe 

¶ Abbildung der Organisationsstrukturen 

 

Adressen können auf diverse Arten gruppiert werden. 
Die automatisch oder manuell zugewiesenen Gruppen 
bilden die Basis für eine gezielte Selektion von 
Adressdaten. 

 

Rollen 
Adressen können verschiedene Rollen ausüben. Die 
automatischen Rollen (­~z zª­v ĉ`«¤yzù) können vom 
System automatisch zugeteilt werden, sobald eine 
Bestellung erfasst wird. 

Stichworte  
Adressen können durch die Zuweisung von Stichwörtern 
klassifiziert werden. Jede Adresse kann selbstverständlich 
mehrere Stichwörter haben. Der Stichwort-Stamm wird 
vom Systemverwalter unter den Stammdaten frei 
definiert und zur Auswahl freigegeben. 

Suchbegriffe  
Einer Adresse können beliebig viele Suchbegriffe 
zugewiesen werden. Die Suchbegriffe können im 
Gegensatz zu den Stichworten vom Sachbearbeiter nach 
Gutdünken erfasst werden. 

Abbilden von Organisationen  
Organisationsstrukturen können mit der Zuweisung einer 
Zweigstelle und Funktion abgebildet werden. Dabei kann 
eine Adresse mehrere Funktionen in verschiedenen 
Zweigstellen einnehmen. Mit der Angabe von Antritt und 
Abgabe werden die Daten historisch geführt. Die 
Zweigstellen können beliebig in Form einer Baumstruktur 
aufgebaut werden. 
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Aktivitäten  

Traken der Kontakte zu Interessenten / Kunden 

¶ Aufgaben 

¶ Eintrag (Vorfall) 

¶ Termine 

Die Aktivitäten bilden ein effizientes Instrument zur 
Bewirtschaftung aller Art von Kontakten zwischen den 
eigenen Mitarbeitern und den Interessenten / Kunden. 

 

Unterschiedliche Arten  
Die Aktivitäten lassen sich in 3 Grundtypen einstufen: 
"Aufgabe", "Eintrag" und "Termin". Das System ordnet 
dabei alle Aktivitäten automatisch in "Pendente" und 
"Erledigte" ein . 

Aufgaben  
Einer Aufgabe können das jeweilige Startdatum, 
Fälligkeitsdatum und Eingangsdatum sowie die Priorität 
und der zuständige Mitarbeiter zugewiesen werden. 
Anhand dieser Informationen werden die Aufgaben 
zusätzlich in der Mitarbeiter Übersicht dargestellt. Nach 
Abschluss wird eine Aufgabe als "Erledigt" markiert. 

Eintrag  
Ein beliebiger Vorfall kann auf einfachste Weise in Form 
¬¥¤ z~¤z£ ĉZ~¤ª¨v|ù °« z~¤z¨ Vy¨z©©z }~¤°«|z{Ô|ª 
werden. 

Termin  
Termine aus der Terminverwaltung mit Verknüpfung zu 
einer Adresse werden zusätzlich historisch angezeigt. 

Verschiedene Betrachtungswinkel  
Die Aktivitäten lassen sich aus den folgenden zwei 
Blickwinkeln betrachten: Adresse und Mitarbeiter. 
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Korrespondenz  

Standard Korrespondenz per Mausklick 

¶ Arbeiten mit Ihrer Textverarbeitung 

¶ Musterkorrespondenz 

¶ Beliebige Vorlagen 

¶ Universelles RTF Format 

Per Mausklick schreiben Sie Briefe, Emails oder Fax im 
Firmenlayout. Diese werden automatisch der jeweiligen 
Adresse hinterlegt. Diese Vorgehensweise erspart 
natürlich eine Menge lästiger und aufwendiger 
Routinearbeiten, die ansonsten durch den täglichen 
Schriftverkehr entstehen. 

Arbeiten mit Ihrer Textverarbeitung  
Durch Verwendung des allgemeinen Formates RTF, 
werden beliebige Textverarbeitungssysteme unterstützt. 
Ohne zusätzliche Installation und Konfiguration wird 
automatisch Ihr installiertes Textverarbeitungssystem 
integriert. 

Brief ab Vorlage erstellen  
Auf Knopfdruck wird das gewünschte Dokument erstellt. 
Dabei wird die gewählte Vorlage mit ĉa~¬zyvªz¤ù v«© yz¨ 
Applikation abgefüllt. Auf diese Weise können 
wiederkehrende Korrespondenz wie z.B. Begleitbriefe 
oder Berichte erstellt, ausgedruckt und direkt archiviert 
werden. 

 

Vorlagen Erstellen und Bearbeiten  
Die Mustervorlagen können Sie selbst in Ihrer 
Textverarbeitung erstellen und bearbeiten. Die 
vordefi¤~z¨ªz¤ ĉe¢vª°}v¢ªz¨ù ¡Ï¤¤z¤ wz¢~zw~| ~¤ yz¨ 
Vorlage platziert werden. Beim  Generieren des 
Dokuments werden Sie mit den tatsächlichen Werten 
(z.B. Name und Anschrift des Adressanten) ersetzt. 
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Adressdubletten  

¶ Schluss mit Adressdubletten 

¶ Automatische Dubletten Kontrolle 

¶ Phonetische Suchalgorithmen 

¶ Zusammenführen von Adressen 

¶ Definition der Genauigkeit 

Doppelte oder sogar mehrfach vorhandene Adressen 
erschweren die Arbeit des Adressmanagements erheblich 
und können einen hohen Aufwand verursachen. Das 
Dubletten Modul stellt wirksame Mittel zur Verhinderung 
der Entstehung von Adressdubletten sowie Funktionen 
zu deren Eliminierung zur Verfügung. 

Automatische Dubletten Kontrolle  
Verhindern ist besser als Nachführen. Das ist das Motto 
der präventiven Dubletten Kontrolle. Diese Funktion prüft 
bereits bei der Erfassung neuer Adressen (manuell oder 
via Telefonbuch CD), ob bereits eine ähnliche oder sogar 
eine identische Adresse im System vorhanden ist und 
fragt den Benutzer ob die Adresse wirklich neu erfasst 
werden soll. 

Phonetische Suchalgorithmen  
Bei der Suche nach Dubletten kommen phonetische 
Suchalgorithmen zur Anwendung, die eine sogenannte 
unscharfe Prüfung durchführen. Dabei werden auch 
Adressen als Dubletten erkannt, wenn der Nachname 
oder die Strasse nicht exakt gleich geschrieben sind.  

Dubletten im Nachhinein eliminieren  
Sollte es doch einmal vorkommen, dass identische 
Adressen im System vorhanden sind, so können diese 
problemlos zu einer Adressnummer verschmolzen 
werden, ohne dabei Informationen zu verlieren. 
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Mitgliederverwaltung  

Die Lösung für eine effiziente Mitgliederverwaltung 

¶ Mitglieder & Adressverwaltung 

¶ Beiträge & Zahlungen 

¶ Kommunikation & Mailings 

¶ CRM Funktionen 

¶ Korrespondenz 

¶ Flexible Organisationsstruktur 

¶ Mitglied-Art frei definierbar 

¶ Eintritt/Austritte/Übertritte 
 

Die Mitgliederverwaltung ist ein Modul für Verbände, 
Vereine, Spendenorganisationen, Parteien, 
Gewerkschaften sowie sonstige Non-Profit-
Organisationen. Die Branchensoftware besticht 
insbesondere durch enorme Flexibilität sowie grossen 
Leistungsumfang bei einer einfachen Bedienung. 

 

Mitglieder und Adressverwaltung  
Die zentrale Mitglieder- und Adressverwaltung dient als 
Haupt-Adress-Datenbank und verwaltet neben den 
Mitgliedern und deren Daten (z.B. Ein- und Austritte, 
Status, Art der Mitgliedschaft, etc.) beliebige weitere 
Adressen und Kontakte wie Spender oder Gönner. Diese 
Einträge können frei verknüpft, gruppiert oder mit 
Stichworten versehen werden. 

Beiträge und Zahlungen  
Die Fakturierung einmaliger oder wiederkehrender 
Mitgliederbeiträge kann über eine vordefinierte Selektion 
automatisiert werden. So können Mitgliederbeiträge z.B. 
in Abhängigkeit der Art der Mitgliedschaft in Rechnung 
gestellt werden. Mahnläufe werden ebenfalls 
vollautomatisch erledigt. 

Kommunikation und Mailings  
Basierend auf den Mitgliederdaten werden 
batchbasierende Nachrichten (z.B. E-Mail) oder 
Briefschaften (MS-Word) generiert. Die CRM 
Funktionalität erlaubt eine individuelle Kommunikation 
basierend auf Rollen und Gruppen. 

Flexible Organisationsstruktur  
Die Mitglieder können in Ihrer Organisation mehreren 
Bereichen oder Sektionen zugeteilt sein. Ein- und 
Austritte, sowie Übertritte lassen sich zeitlich festlegen. 
So lassen sich selbst komplexe Matrixstrukturen korrekt 
abbilden. 
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Forderungsmanagement  
 

 Das Forderungsmanagement basiert auf frei 
definierbaren Aktionen und Prozessabläufen. 
 

Mit der Software lassen sich die inkassospezifischen 
Geschäftsprozesse exakt abbilden und der der Ablauf stark 
automatisieren. Die Lösung begleitet souverän durch den 
vorrechtlichen und den SchKG Ablauf, erhöht die 
Transparenz, reduziert den administrativen Aufwand, erstellt 
Dokumente und erinnert an Termine und Fristen und trägt 
damit entscheidend zur Verbesserung der Erfolgsquote bei 
Ihren Inkassofällen bei.  

Durch die Mandantenfähigkeit und die Möglichkeit die 
Inkasso-Fälle nach Geschäftsarten zu unterscheiden, 
empfiehlt sich das Produkt sowohl für Betriebe mit eigener 
Debitoren- und Inkassoabteilung als auch für spezialisierte 
Treuhand- und Inkassodienstleister.. 
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Forderungsmanagement  

Systemübersicht  

¶ Schematische Darstellung der Objekte und 
Elemente 

¶ Gläubiger 

¶ Schuldner 

¶ Adressen und Ämter  

¶ Zahlungsverkehr 

¶ Mitarbeiter 

¶ Drittsysteme 

Die Systemumgebung und Systemgrenzen der 
Inkassolösung wird durch die involvierten Parteien und 
Abläufe definiert. Die Software agiert dabei als zentrale 
Informationsplattform und ermöglicht das effiziente 
Abwickeln aller Prozessschritte und Aufgaben. 
Durchgehende Datenflüsse und eine grösstmögliche 
Automatisierung werden durch offene Schnittstellen und 
eine moderne Software-Architektur gewährleistet. 

 

Für jede Grösse und Branche  
Die Lösung kann für das Debitoren- und 
Inkassomanagement von kleineren, mittleren und grossen 
Unternehmen eingesetzt werden. Das System, die Abläufe 
und Korrespondenz sind vordefiniert und ermöglichen es 
dem Unternehmen, alle Inkasso-Aufgaben sicher und 
transparent zu erledigen. Durch die hohe 
Anpassungsfähigkeit können branchenspezifische, 
individuelle Ereignisse und Aktionen problemlos 
hinzugefügt und verwaltet werden. 

Für die Experten  
Treuhand und Inkassounternehmen profitieren in 
besonderem Masse von den Fähigkeiten der Lösung. Die 
Inkassofälle lasen sich perfekt auf Mandatsbasis verwalten 
und am Schluss zur Verrechnung bringen. Dabei 
unterstützt das Programm durch diverse Abrechnungs- 
und Kostenmodelle. 
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Adress-Rollen 

Adressen und Kontakte im Inkassofall 

¶ Gläubiger 

¶ Schuldner 

¶ Ämter 

¶ Weitere Adressen 

Die Adressen von natürlichen oder juristischen Personen 
sind ein zentrales Element der Softwarelösung. Im 
Zusammenhang mit dem Forderungsmanagement 
stehen die Adressen in diversen Rollen zur Verfügung. 
Generell gilt, dass die Adressen selber unabhängige 
Objekte darstellen und erst im Verbindung mit ihrer 
Verwendung eine spezifische Rolle zugewiesen erhalten. 

Gläubiger  
Der Gläubiger (und optional dessen Vertreter) werden im 
Adressstamm erfasst und dem Inkassofall zugewiesen. 
Falls das Forderungsmanagement auf Mandatsbasis 
erfolgt, kann der entsprechende Gläubiger für jeden Fall 
individuell festgelegt werden. Anderenfalls kann in den 
Stammdaten eine Adresse als Standard-Gläubiger 
deklariert werden. 

Schuldner  
Die Schuldner-Adresse wird ebenfalls im zentralen 
Adresstamm gepflegt und kann einem Inkassofall 
zugewiesen werden. Die Rolle "Schuldner" ermöglicht 
zudem einen direkten Zugriff auf alle Inkassofälle eines 
Adress-Objektes. Falls nötig kann ein dedizierter 
Schuldner-Vertreter erfasst werden. 

Ämter  
Eine weitere wichtige Adresse im Bezug auf das Inkasso 
stellen die zuständigen Ämter dar. In der 
Ämterdatenbank sind bereits alle Betreibungs- Konkurs 
und Gerichtsadressen hinterlegt und werden 
automatisch zugeteilt. 

Weitere Rollen  
Bei Bedarf lassen sich weitere Adressen mit einem 
Inkasso-Fall in Verbindung bringen. So können 
beispielsweise Anwälte oder gesetzliche Vertreter erfasst 
und verwaltet werden. 
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Ämterverwaltung  

Auf einfache Art das gesamte Ämterverzeichnis warten 

¶ Zuständige Behörden, Betreibungsämter, etc. 

¶ Adressen und allgemeine Informationen 

¶ Dokumente ab Vorlage 

Eine effiziente Bearbeitung von Inkassofällen steht im 
engen Zusammenhang mit einem aktuell geführten 
Ämterverzeichnis. Das Verzeichnis bestehend aus 
verschiedenen Kontakten wie Betreibungsämtern, 
Konkursämtern oder Bezirksgerichten. Benötigt werden 
die zuständigen Adressen, der Zuständigkeitsbereich, die 
Gebührenverordnung sowie weitere Informationen zum 
Geschäftsverkehr. Alle diese Informationen sind in 
"bsd.freestyle.inkasso" abgelegt, verknüpft und können 
einfache und effizient verwendet und gepflegt werden. 

Verschiedene Ämter -Arten  
Die verschiedenste Angaben zu Ämtern und Behörden 
wie zum Beispiel die Betreibungs- und Konkursämter aber 
auch die regionalen Einwohnerkontrollen werden über die 
Ämterverwaltung gewartet. Diese Adresstypen können, je 
nach Bedürfnis, individuell erweitert werden und 
ermöglichen so eine perfekte Kommunikation mit allen 
relevanten Stellen. 

Amt Adresse  
Die Adresse bildet den Kopf eines jeden Amtes. Sie 
erscheint auf sämtlichen Korrespondenzen, welche im 
Zusammenhang mit dem jeweiligen Amt getätigt werden 

 

Zusatzinformationen  
Das Erfassen von allgemeinen Informationen wie 
Öffnungszeiten, Zahlungsart oder anderen Bemerkungen 
minimiert den Aufwand bei mehrmaligem in Kontakt 
treten mit einem Amt. 

Zuständigkeitsbereich  
Die Zuständigkeit eines Amts für verschiedene Orte ist zur 
Übersicht in einer Liste gut ersichtlich. Auch ist es Ihnen 
möglich, diese zu ändern oder neue Orte einem Amt 
zuzuweisen. Weiter können Ausnahmen deklariert 
werden. So kann zum Beispiel eine Strasse einem anderen 
PLZ Kreis zugeordnet werden. 
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Betreibungsauskunft  

Mit geringem Aufwand die Bonität prüfen 

Bevor ein Inkassofall eröffnet wird, kann es von Vorteil 
sein, vorgängig Informationen zur Bonität des Schuldners 
einzuholen. Damit können die Erfolgsaussichten einer 
allfälligen Betreibung abgeschätzt werden. Die Bestellung 
einer entsprechenden Betreibungsauskunft ist mit 
"bsd.freestyle.inkasso" auf Knopfdruck möglich. 

Welches Betreibungsamt ist zuständig?  
Das System ermittelt aufgrund der Schuldneradresse 
automatisch das zuständige Betreibungsamt und erstellt 
das perfekt formatierte Dokument mit allen vom 
Betreibungsamt geforderten Angaben. Schneller und 
bequemer geht es wirklich nicht mehr. 

 

Dokument  
Die Betreibungsauskunft wird als Worddokument 
geöffnet und kann bei Bedarf nachträglich geändert oder 
direkt ausgedruckt werden. Das Dokument wird 
automatisch mit dem Schuldner-Dossier verknüpft und 
archiviert. So ist sichergestellt, dass jeder Briefwechsel 
nachvollzogen werden kann. 
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Inkassofall  

Effiziente Verwaltung der Inkassodaten 

¶ Allgemeine Daten  

¶ Zuständiges Amt 

¶ Forderungsdaten 

¶ Zahlungen 

¶ Historie 

¶ Aufgaben 

¶ Aktionen ausläsen 

¶ Inkassoblatt 

Für die effiziente Abwicklung der Inkassofälle ist ein 
strukturierter Ablauf und eine perfekte Übersicht 
unerlässlich. Nur so kann der administrative Aufwand 
minimiert und der Erfolg im Betreibungswesen erhöht 
werden. 

 

Datenübersicht  
Über den Inkassofall werden sämtliche Daten übersichtlich 
zusammengestellt und angezeigt. Neben den allgemeinen 
Daten wie Betreibungsnummer, Angaben zu Schuldner 
und Gläubiger sind auch die zuständigen Ämter sowie die 
auf den Fall verbuchten Forderungen und Zahlungen 
inklusive der aktuellen Zinskosten ersichtlich. Um einen 
perfekten Überblick zu gewährleisten, sind in der History 
alle bisherigen Arbeitsschritte aufgelistet. Der nächste 
sinnvolle Arbeitsschritt wird vom System vorgeschlagen. 

Aktionen  
Über die Inkassofallmaske kann eine weitere Aktion 
respektive ein Arbeitsschritt ausgeführt werden. So kann 
zum Beispiel das Betreibungsbegehren generiert werden. 
Die zugehörigen Historyeinträge und Aufgabenlisten 
werden automatisch nachgeführt. 

Inkassoblatt  
Das Inkassoblatt enthält sämtliche Angaben und Daten 
eines Inkassofalls inklusive der History und einer 
detaillierte Auflistung der Forderungsdaten. Die Übersicht 
kann auch als PDF-Dossier ausgedruckt werden. 
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Forderungsdaten  

Der Kern einer jeden Betreibung 

¶ Forderungen 

¶ Umtriebsentschädigung 

¶ Zinsen 

¶ Gebühren 

¶ Sonstige Kosten 

¶ Zahlungen 

¶ Forderungsreduktion 

¶ Debitorenverlust 

Die einzelnen Forderungen werden in Kategorien erfasst 
und automatisch in die Berechnung des Inkassofalls 
miteinbezogen. Sie stellen die Grundlage jeder Betreibung 
dar. 

Forderung Detail Maske als Beispiel für allgemeine Forderungsdaten. 

Forderung  
Sämtliche offene Posten werden als Forderung verbucht. 
Nebst dem Betrag müssen Rechnungs- und Verfallsdatum 
für die Zinsberechnung deklariert werden. Das 
Verfalldatum kann automatisch aufgrund des 
Rechnungsdatums und einer vordefinierten Differenz 
berechnet werden. 

Umtriebsentschädigung  
Die Umtriebsentschädigung kann manuell definiert oder 
anhand von in den Stammdaten deklarierten Werten je 
nach Forderungsbetrag berechnet werden. 

Zins 
Die Zinsen werden aufgrund der für die Zinsrechnung 
deklarierten Forderungen, dem mittleren Verfallsdatum 
sowie dem gewünschten Zinssatz tagesgenau berechnet. 
Wurden bereits Zahlungen vom Schuldner getätigt, 
werden diese wenn gewünscht in der Zinsrechnung 
berücksichtigt. 

Gebühren  
Sämtliche während der Betreibung anfallende Gebühren 
werden hier verbucht. 

Sonstige Kosten  
Alle aussergewöhnlichen, nicht zuzuordnenden Kosten 
können unter diesem Posten erfasst werden. 

Zahlungen  
Zahlungen während oder noch vor Beginn einer 
Betreibung werden an dieser Stelle erfasst. Pro Zahlung 
kann definiert werden, ob diese in der Zinsrechnung zu 
Gunsten des Schuldners berücksichtigt werden soll. 

Forderungsreduktion  
Wird dem Kunde ein gewisser Betrag der Schulden 
erlassen, muss dieser unter Forderungsreduktion erfasst 
werden. 

Debitorenverlust  
Verluste auf Forderungen können unter Debitorenverlust 
verbucht werden. 
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Zinsberechnung  

Automatische Berechnung der laufenden Zinsen 

¶ Laufende Zinsen 

¶ Zins-Stop 

¶ Kontokorrent Verzinsung 

¶ Zinszuschlag bei Abzahlungsplan 

Schuldner, die mit der Zahlung in Verzug sind, haben die 
offenen Forderungen zuzüglich Zinsen zurückzuzahlen. 
Die Zinshöhe richtet sich nach dem gesetzlichen Zinssatz 
oder nach einer mit dem Schuldner vertraglich 
vereinbarten Zinshöhe. Besonders bei höheren Summen 
kann es sich für den Gläubiger durchaus lohnen, bereits 
bei Vertragsschluss für den Fall des Verzuges einen 
höheren Zinssatz und die Vergütung von Inkassokosten 
auszuhandeln und diesen konsequent einzufordern. 

Bei Fällen mit mehreren Positionen basiert die 
Berechnung der Schuldzinsen auf dem mittleren 
Verfalldatum. Diese Berechnung wird vom Programm 
vollautomatisch erledigt. Optional kann die Berechnung 
auch vom Betreibungsamt ausgeführt werden und die 
Angaben können später übernommen werden. Der 
laufende Zins wird danach tagesaktuell gehalten. Die 
Applikation sorgt so für korrekte Bücher und 
Korrespondenz und unterstützt dabei auch mit 
Funktionen wie _Zins-Stop oder Zins-Zuschlag bei 
Abzahlungsplänen. 

Laufende Zinsberechnung, Kontokorrent 
Verzinsung  
Schuldner, die mit der Zahlung in Verzug sind, haben auf 
der geschuldeten Summe Zinsen zu bezahlen. Auf der 
anderen Seite haben die Schuldner ein Anrecht auf eine 
korrekte Anrechnung allfällig bereits bezahlter Beträge, 
denn die Zahlungseingänge wirken sich sachgemäss 
mindernd auf die Berechnung der Schuldzinsen aus. 

Die korrekte und tagesaktuelle Berechnung der 
Schuldzinsen ist eine aufwändige Arbeit, die Ihnen 
bsd.freestyle.inkasso erfreulicherweise vollumfänglich 
abnehmen kann. Der laufende Zins wird dabei ebenso 
tagesaktuell berechnet wie die Verbuchung aller 
Zahlungseingänge. 

Zins-Stop 
Die laufende Verzinsung der Grundforderung kann aus 
diversen Gründen gestoppt werden. Bei der 
Vereinbarung eines Abzahlungsplanes oder der 
Ausstellung eines Schuldscheines wird die 
Zinsberechnung und Belastung beispielsweise sistier. 
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Nächsten Schritt auslösen  

Arbeitsprozesse komfortabel abwickeln 

¶ Stapeljob 

¶ Manuelles Auslösen 

¶ Individuelles Ausführen von Schritten 

¶ Vorschlag für weiteres Vorgehen 

Bei der Bearbeitung der Inkassofälle wird jeweils der 
nächste sinnvolle Schritt vorgeschlagen. Dieser kann 
entweder manuell und pro Fall oder automatisiert im 
Stapeljobabgearbeitet werden. Es ist durchaus möglich, 
vom vorgeschlagenen Schritt abzuweichen und andere 
Prozessschritte auszuführen. 

Ausführen eines nächsten Schritts über "Neue Aktion einfügen". 

Aufgaben  
Um das weitere Vorgehen nach dem Ausführen eines 
Schritts zu bestimmen, wird in der Regel eine Aufgabe 
definiert, welche unter "Aktivitäten" in "Nächster Schritt" 
ausgeführt wird. 

Ereignis 
Um die Schritte zu protokollieren, werden Ereignisse 
erstellt und unter "Aktivitäten" in der History aufgeführt. 

Dokument  
Ist das Generieren eines Dokuments Bestandteil eines 
Prozesses, wird dieses ebenfalls in der History aufgeführt. 
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Automatische Gebührenzuweisung  

Inkasso erfassen und belasten 

¶ Amtliche Kosten 

¶ Umtriebsentschädigung 

¶ Verzugskosten 

¶ Aufwand 

¶ Spesen 

¶ Gebühren 

Die Abwicklung eines Inkassofalls verursacht immer 
interne und externe Kosten und Gebühren. Der Ersatz 
für Aufwendungen im Rahmen des Inkassos wie zum 
Beispiel die vorgestreckten Kosten für das 
Betreibungsbegehren, Fortsetzungsbegehren oder 
gerichtliche Gebühren können und sollen beim 
Schuldner geltend gemacht werden. 

Weitergehende Inkassospesen und der Verzugsschaden 
lassen sich ebenfalls realisieren, wenn diese vertraglich 
als geschuldet vereinbart wurden. bsd.inkasso.freestyle 
erlaubt die flexible und teilautomatische Gestaltung und 
Zuordnung von Kosten und Gebühren zu einem 
Inkassofall. Diese Gebühren können in Abhängigkeit der 
Forderungshöhe oder der durchgeführten Aktionen 
definiert werden. 

Amtliche Kosten  
Die amtlichen Kosten werden primär dem Schuldner 
belastet. Dies wird vom Programm weitestgehend 
automatisch vorgenommen. Der Sachbearbeiter kann 
jederzeit eingreifen und im Bedarfsfall die amtlichen 
Kosten manuell übersteuern. 

Kosten automatisch zuweisen  
Für jeden einzelnen Prozessschritt können individuelle 
Spesen, Gebühren und Entschädigungen festgelegt 
werden. Diese werden bei Anwendung automatisch 
verbucht und können später dem Schuldner oder dem 
Auftraggeber belastet werden. Selbstverständlich lassen 
sich auch jederzeit Gebühren von Dritten sowie externe 
Kosten für Material oder Aufwände manuell erfassen 
und einem fall oder einer Abrechnung zuteilen. 

Beträge nach Aufwand oder Forderungshöhe  
Für Gebühren kann ein Gebührenmodell hinterlegt 
werden. So lassen sich zum Beispiel die 
Betreibungsspesen oder Verzugsschaden variabel und 
basierend auf der Höhe der Grundforderung kalkulieren. 
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SchKG Formulare mehrsprachig  

Korrespondenz als Schlüsselfunktion 

¶ Ämter und Sprachen 

¶ Musterkorrespondenz 

In der Schweiz gibt es mehrere hundert Betreibungs- und 
Konkursämter. Jedes Kanton oder Landesteil besteht 
mehr oder weniger auf die lokalen Landessprache. Es ist 
daher zwingend erforderlich, die Formulare und 
Dokumente in mehreren Sprachen erstellen zu können. 
Die Software unterstützt Sie bei dieser Aufgabe und 
erstellt alle Formulare automatisch in der richtigen 
Sprache. 

Ämter und Sprachen  
Dank der integrierten Amterverwaltung weiss die 
Software, welches Amt in welcher Landessprache zu 
bedienen ist und generiert die Korrespondenz 
automatisch mit der korrekten Vorlage. So lassen sich 
Leerläufe und hohe Kosten vermeiden und die 
Administration wird spürbar entlastet. 

Erstellen verschiedensprachiger Dokumente. 
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Terminüberwachung  

Übersicht und Kontrolle bei Fristen und Terminen 

¶ Aufgabenlisten 

¶ Terminüberwachung 

Ein erfolgreiches Inkasso basiert immer auf der strikten 
Einhaltung von Terminen. Nur so lassen sich die 
gesetzlichen Vorlagen korrekt umsetzen und eine 
konsequentes Vorgehen realisieren. Generell gilt: Warten 
Sie zu lange, nehmen Sie die Schuldner tendenziell nicht 
ernst. Halten Sie Fristen nicht korrekt ein, laufen Sie 
Gefahr, sich juristische Nachteile einzuhandeln. Bei der 
effizienten Betreuung von vielen Inkassofällen gilt es 
ausserdem sicherzustellen, dass kein Schritt vergessen 
geht ÷ dies gilt insbesondere dann, wenn mehrere 
Sachbearbeiter parallel Fälle bearbeiten möchten. Hier 
wird bsd.freestyle.inkasso zum unverzichtbaren Werkzeug 
für die Terminüberwachung und die 
Aufgabenverwaltung. Im Team kann jeder Fall bearbeitet 
und überwacht werden. Es ist allen Beteiligten klar, 
welche Schritte unternommen wurden und welches die 
nächsten Aufgaben sind. Die Zuständigkeiten und 
Termine sind transparent und klar strukturiert. 

Aufgabenlisten  
Um die Übersicht und die Zuständigkeiten klar und 
eindeutig zu regeln, kann bsd.freestyle.inkasso alle 
Aufgaben und Termine auf Sachbearbeiter-Ebene 
zuweisen. Die nächsten Schritte und Aufgaben sind somit 
klar zugewiesen. Selbstverständlich lassen sich Aufgaben 
auch umteilen oder delegieren. 

Terminüberwachung  
Die strikte Einhaltung der Termine kann von berechtigten 
Personen fallübergreifend überwacht werden. Es lassen 
sich jederzeit Berichte mit aktuellem Stand und 
Verfallsdaten der Inkassofälle generieren 
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Ratenverwaltung  

Abzahlungsplan mit Ratenzuschlag planen 

Mit dem Ratenmodul können automatisch 
Abzahlungspläne erstellt und überwacht werden. 
Zusätzlich ist es möglich Einzahlungsscheine (ESR/BESR) zu 
generieren und die daraus resultierenden 
Zahlungseingänge ab Bank Datei einzulesen. Einzel- oder 
Stapeljob lassen sich Ratenmahnungen per Knopfdruck 
drucken. 

Abzahlungsplan erstellen  
Mit der Angabe von Intervall Art und Grösse, 
Ratenbetrag, Zins und erste Fälligkeit wird der 
Abzahlungsplan erstellt. Die einzelnen Raten können 
jederzeit geändert werden. 

 

Die rot markierten Einträge sind bereits fällig und werden 
bei m nächsten Mahnlauf verarbeitet. 

Mahnwesen von Raten  
Die Vereinbarung eines Abzahlungsplanes mit einem 
Schuldner kann den Verlauf und Erfolg eines Inkassofalls 
durchaus positiv beeinflussen. Mit bsd.freestyle.inkasso 
lassen sich individuelle Abzahlungspläne erstellen, 
kommunizieren und kontrollieren. Sollte der 
Zahlungseingang später nicht wie geplant erfolgen, 
empfiehlt es sich, für die ausstehenden Raten eine 
separate Mahnung zu erstellen. Dies erhöht die Chancen, 
die Forderung doch noch zu realisieren. Das Programm 
kontrolliert den Zahlungseingang und unterstützt den 
Sachbearbeiter bei der Erstellung allfälliger Mahnung. 
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Schuldanerkennung  

Spezielle Dokumente auf Knopfdruck erstellen 

¶ Schuldanerkennung 

¶ Abzahlungsplan 

Ein erfolgreiches Forderungsmanagement basiert auf der 
Fähigkeit, mit möglichst wenig Aufwand einen möglichst 
grossen Teil der Forderung realisieren zu können. 
Individuelle Vereinbarungen und eine geschickte 
Kommunikation mit dem Schuldner können dabei nur 
behilflich sein. 

 

Schuldanerkennung  
Die einfachste Möglichkeit eine Forderung ohne 
Widerspruch zu realisieren, ist die Unterzeichnung einer 
Schuldanerkennung durch den Schuldner. Eine 
Schuldanerkennung erspart den Umweg über weitere 
Instanzen. Es empfiehlt sich daher, dieses Dokument nach 
Möglichkeit so früh wie möglich einzuholen. Die Erstellung 
eines entsprechenden Dokuments ist in 
bsd.freestyle.inkasso ein integrierter Prozessschritt. 

Abzahlungsvereinbarung  
Erfahrungsgemäss wird die Schuldanerkennung 
insbesondere dann unterschrieben, wenn im Gegenzug 
eine individuelle Abzahlungsvereinbarung unterbreitet 
wird. Auch dieses kombinierte Dokument erstellt 
bsd.freestyle auf Knopfdruck und mit Terminsetzung für 
die spätere Kontrolle. 
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ESR/BESR für Grundforderung und 
Ratenzahlung  

Einzahlungsscheine mit Referenznummer erstellen 

¶ Einzahlungsschein für Grundforderung 

¶ Einzahlungsschein für Ratenzahlung 

Unabhängig vom Stand der Forderung ist es hilfreich, 
jederzeit einen passenden Einzahlungsschein ausdrucken 
zu können. So kann bei Zahlungsbereitschaft schnell und 
unkompliziert ein Einzahlungsschein zur Verfügung 
gestellt werden. Der ausgedruckte Einzahlungsschein 
verfügt wie gewohnt über eine Referenznummer und 
ermöglicht die eingehenden Zahlungen dem 
entsprechenden Fall zuzuweisen. 

Einzahlungsschein für Grundforderung  
Falls noch kein Ratenzahlung vereinbart wurde, basiert der 
Einzahlungsschein auf der aktuellen Grundforderung, 
Zinsen sowie Spesen und Gebühren und wird automatisch 
mit der korrekten Referenznummer versehen. 

Einzahlungsschein für Ratenzahlung  
Im Falle einer vereinbarten Ratenzahlung wird der 
Einzahlungsschein nicht über die gesamte Grundforderung 
sondern über die vereinbarte Ratenzahlung erstellt. Auch 
in diesem Falle sorgt eine Referenznummer für eine 
automatisierbare Zuweisung der Zahlungseingänge. 
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Verwaltung von Verlustscheinen  

Verlustscheine überwachen 

¶ Verlustscheine 

¶ Automatische Reminder 

Der Verlustschein ist das Ergebnis eines ganz oder 
teilweise erfolglosen Pfändungsvollzuges und gilt als 
Schuldanerkennung. Ein Verlustschein verjährt nach 20 
Jahren. Während dieser Zeit kann für die ursprüngliche 
Forderung erneut die Betreibung eingeleitet werden. 
Geschieht dies in den ersten sechs Monaten nach Erhalt 
der Urkunde, so kann der Gläubiger direkt ein 
Fortsetzungsbegehren stellen, was die Prozedur verkürzt. 
Für den Schuldner bringt der Verlustschein den Vorteil, 
dass er keine Zinsen für die verurkundete Forderung 
leisten muss. Bei einer Betreibung auf Konkurs kann 
nach Erhalt des Verlustscheins nur dann eine neue 
Betreibung eingeleitet werden, wenn der Schuldner 
zwischenzeitlich zu neuem Vermögen gekommen ist. Ein 
Verlustschein kann jederzeit an Dritte verkauft werden. 
bsd.freestyle.inkasso ermöglicht Ihnen die effiziente 
Verwaltung und Abwicklung von Inkassofällen, die auf 
einem Schuldschein als Grundforderung basieren. 

Verlustscheine  
Ein Inkassofall, der auf einem vorhandenen Verlustschein 
basiert, kann entsprechend deklariert werden. Die 
Lösung ermöglicht damit die korrekte Abhandlung der 
dazu nötigen Prozessschritte. 
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Stapelverarbeitung der Prozesse  

Automatisierung und Prozesssteuerung 

¶ Automatische Ausführung 

¶ Manuelles Eingreifen 

¶ E-SchKG 

Sollte die Anzahl parallel geführter Inkassofälle den 
Bedarf für eine voll- oder teilautomatische 
Stapelverarbeitung rechtfertigen, so kann 
bsd.freestyle.inkasso auch diesen Wunsch erfüllen. Dabei 
arbeitet das Programm so weit möglich autonom. Das 
heisst nach vordefinierten Verhaltensmustern. Der 
Sachbearbeiter kann und soll in den Prozess korrigierend 
eingreifen, wenn dies nötig wird. Grundlage dieser 
Ausbaustufe ist die exakte Festlegung der Regeln und 
Prozessschritte. Diese Funktionalität wird durch die 
zukünftige Einführung von E-SchKG und neuen 
Schnittstellen weiter an Bedeutung gewinnen. 

Automatische Ausführung  
In der Stapelverarbeitung könne die Inkassoprozesse 
automatisiert durchgeführt werden. Nach Ablauf der 
Frist wird dabei automatisch der nächste Schritt 
ausgelöst und das neue Dokument, die Aufgabe und der 
neue Termin erstellt und eingetragen. 

Manuelles Eingreifen  
Der Sachbearbeiter kann jederzeit in den automatischen 
Ablauf eingreifen und manuelle Korrekturen ausführen 

E-SchkG 
Der technisch mögliche Automatisierungsgrad wird in 
den nächsten Jahren durch die normierten Schnittstellen 
zu Ämtern und Behörden (E-SchKG) weiter stark 
ausgebaut. 
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Gläubigervertretung (Mandat)  

für das Inkasso auf Mandatsbasis 

¶ Erfassen von Leistungen 

¶ Verrechnen von Leistungen 

Für Unternehmen die das Inkasso auf Madatsbasis für 
Dritte ausführen, kann die Software die effiziente 
Erfassung und Verrechnung der Fälle übernehmen. 

Erfassen von Leistungen  
Je nach Dienstleistungsangebot, Abrechnungs- und 
Preismodell kann ein Inkasso-Dienstleister alle 
Aufwendungen und Kosten auf den Auftraggeber 
abwälzen. Dazu ist es von grösster Wichtigkeit, dass alle 
Positionen korrekt und nachvollziehbar erfasst werden. 
Neben den externen Kosten für Ämter oder 
Gerichtsauslagen könne auch die Kosten von Dritten 
(zum Beispiel Juristische Auslagen) oder Materialkosten 
notiert werden. Selbstverständlich lassen sich auch die 
administrativen Aufgaben auf Stundenbasis verrechnen. 

Verrechnen der Leistungen  
Nach Ablauf einer Periode oder nach Abschluss eines 
Falles können die gesammelten Aufwände und Kosten in 
eine Verrechnung überführt werden. Dabei nimmt das 
Programm eine zentrale Funktion bei der korrekten und 
nachvollziehbaren Leistungsgverrechnung ein. Die 
Schlussabrechnung kann mit allfälligen Provisionen, 
Guthaben oder Anzahlungen verrechnet werden. 

 

  



  blue screen .development  

bsd. freestyle. inkasso  Forderungsmanagement 35 

 

Rechnungsstellung für Provisionen und 
Honorare  

Verrechnung von Dienstleistungen 

¶ Schlussabrechnung 

¶ Mehrwertsteuerkonforme Rechnung 

¶ Fallspezifische Zuweisung 

Mit Hilfe von bsd.freestyle.inkasso kann das Inkasso 
als interne oder externe Dienstleistung oder im 
Auftrag auf Mandatsbasis durchgeführt werden. Die 
Software ermöglicht die Definition eines individuellen 
Provisions- und Honorarmodells. So lassen sich für 
jeden einzelnen Prozessschritt individuelle Positionen 
aus dem Artikelstamm festlegen. Diese können bei 
Verwendung dem Schuldner oder Auftraggeber 
belastet werden. Nach Abschluss des Falles lassen sich 
die Positionen in eine Abrechnung überführen. 

Schlussabrechnung  
Inkassofälle können beispielsweise auf Erfolgsbasis 
oder in Abhängigkeit der realisierten Summe 
abgerechnet werden. Die Rechnungsstellung kann 
physisch als Auftrag/Faktura oder implizit als 
Fallabrechnung erfolgen. 

Mehrwertsteuer  
Ist die Inkassodienstleistung nicht nur eine interne 
Aufgabe sondern der Hauptzweck Ihrer geschäftlichen 
Tätigkeit, so ist auf den erhobenen Gebühren und 
Arbeiten die Mehrwertsteuer zu verrechnen. Durch die 
korrekte Definition Ihres Dienstleistungskataloges 
werden die Positionen automatisch 
Mehrwersteuerkonform erfasst. 

Fallspezifische Zuweisung  
Oftmals ist erst nach Abschluss des Falles klar, welche 
Forderungen, Gebühren und Kosten durch welche 
Partei getragen werden. Nachdem alle Leistungen 
fortlaufend verbucht wurden, lassen sich nach 
Abschluss die Belastungen endgültig zuweisen und 
der Fall kann verrechnet werden. 
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Automatisch Gebührenabrechnung  

¶ Stammdatenverwaltete Positionen 

¶ Honorare und Gebühren pro Aktion 

¶ Gebühren mit Inkasso-Fall verknüpft 

¶ Automatische Abrechnungen 

¶ Provisionen 

Für Inkassodienstleister gehört die Verrechnung der 
eigenen Gebühren und Honoraren zu den zentralen 
Aufgaben. Um diese aufwändige Arbeit effizient und 
zuverlässig zu bewerkstelligen, kann in der Software auf 
die automatische Gebührenabrechnung zurückgegriffen 
werden. 

 

Stammdatenverwaltete Positionen  
Die Gebühren und Honorare werden in den Stammdaten 
in Form von Artikelpositionen verwaltet. Dies ermöglicht 
die strukturierte Erfassung und Pflege einer 
Gebührenstruktur. 

Stammdatenverwaltete Positionen  
Die Gebühren und Honorare werden in den Stammdaten 
in Form von Artikelpositionen verwaltet. Dies ermöglicht 
die strukturierte Erfassung und Pflege einer 
Gebührenstruktur. 

Erfolgsabhängige Provisionen  
Neben der Verrechnung von Positionen nach Aufwand 
lassen sich auch erfolgsabhängige Pauschalen für die 
Bearbeitung des Falles abrechnen. Diese Pauschalen 
werden nach Abschluss des Falles entsprechend der 
Konfiguration berechnet und als Position verbucht. 

Fakturierung und Abrechnung  
Die Inkassofälle werden nach Periode oder Abschluss zur 
Verrechnung gebracht. Dabei werden die Gebühren und 
Honorare in einen Auftrag überführt und als solcher dem 
Kunden in Rechnung gestellt. Allfällige Guthaben oder 
Akontozahlungen werden dabei selbstverständlich 
berücksichtigt. 
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Stammdaten  

Grundeinstellungen für individuelle Anforderungen 

¶ Zinssatz 

¶ Umtriebsentschädigung 

¶ Dokumentvorlagen 

In den Inkasso-Stammdaten werden sämtliche 
Grundeinstellungen für das Betreibungswesen 
vorgenommen und so den individuellen Bedürfnissen auf 
einfache Weise angepasst. Dies geht von benutzereigenen 
Dokumentvorlagen über Umtriebsentschädigung bis hin 
zur Definition von eigenen Arbeitsprozessen. Diese in den 
Stammdaten gemachten Einstellungen können 
selbstverständlich im konkreten Fall jeweils übersteuert 
werden. 

Zinssatz 
Der Zinssatz für die offenen Posten, in der Regel der 
gesetzliche Höchstwert von 5 Prozent, kann in den 
Mandanteinstellungen gesetzt werden. 

Umtriebsentschädigung  
Auf Inkassofällen können automatisch 
forderungsabhängige Entschädigungen verrechnet 
werden. Diese werden in den Stammdaten definiert und 
garantieren danach ein effizientes Bearbeiten aller 
Inkassofälle. 

 

Dokumente  
Sämtliche Dokumente, welche für die Korrespondenz 
eines Inkassofalls erstellt werden, stehen Vorlagen (Word) 
zu Grunde. Diese können den jeweiligen Bedürfnissen 
angepasst werden. Die Vorlagen bestehen in den 
Sprachen Deutsch, Französisch und Italienisch. Eigene 
Vorlagen hinzuzufügen ist ebenfalls möglich. 
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Stammdaten  Prozessschritte  

Arbeitsabläufe ändern oder selbst definieren 

¶ Aufgaben und Ereignisseǒ 

¶ Fristenǒ 

¶ Dokumente ab Vorlage 

Eine "Aktion" beschreibt einen Arbeitsschritt wie z.B. das 
Erstellen des Betreibungsbegehrens mit zugehörigen 
Aufgaben. Solche Prozesse können selbst definiert oder 
bereits vorhandene angepasst werden. Dadurch können 
sämtliche Arbeitsabläufe in bsd.freestyle abgebildet 
werden. 

 

Aufgaben und Ereignisse  
"Aktionen" können Aufgaben und Ereignisse für einen 
Inkassofall generieren, welche die Tätigkeiten des 
entsprechenden Falls protokollieren und zu dessen 
Überwachung dienen. Ausserdem kann definiert werden, 
dass für bestimmte "Aktionen" automatisch Dokumente 
erstellt werden. 

 

Fristen 
Über die "Aktionen" ist es ebenfalls möglich, die Fristen 
für das Abwarten der nächsten Schritte zu definieren. 

Dokumente ab Vorlage  
Das einfache Definieren von Dokumenten und Vorlagen 
ermöglicht die effiziente Gestaltung der Briefschaften. 
Alle Dokumente lassen sich mit einem Prozessschritt 
verknüpfen und auf diese Art automatisch generieren. 
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Import Schnittstelle Light  

¶ XML Dateiformat 

¶ Standardisierte Lösung 

¶ Neue Fälle importieren 

¶ Bestehende Fälle mutieren  

In einer Systemumgebung mit einer bestehender ERP, 
Auftrags-, Debitoren oder Fakturalösung kann die 
Inkassosoftware in den Prozess- und Datenfluss integriert 
werden. Die Importschnittstelle-Light ermöglicht dazu die 
elektronische Datenübernahme aus vorgelagerten 
Systemen. Eine manuelle Erfassung von Inkassofällen wird 
damit überflüssig, Ausstände und Kundendaten können 
automatisiert in die Inkassosoftware übernommen und 
verarbeitet werden. 

Standardisierte XML Daten übernahme  
Die Datenübernahme resp. der Datenimport basiert auf 
einer standardisierten XML Struktur. Die aktuellen Daten 
werden vom Quellsystem in diesem validierten Format 
exportiert und asynchron von der Inkassolösung 
importiert werden. 

Neue Inkassofälle automatisch anlegen  
Basierend auf den importierten Daten legt die 
Schnittstelle neue Inkassofälle an und aktualisiert 
bestehende Dossiers. 

Definition XML  
Die Struktur des XML Importfiles wird in einer 
Schnittstellendefinition von BSD zur Verfügung gestellt. 
Diese Angaben dienen der Erstellung des Files durch das 
vorgelagerte System. Durch die erprobte Konfiguration ist 
eine Implementierung mit minimalem Aufwand möglich. 
Für weitergehende Systemintegrationen steht ergänzend 
die Datenbankschnittstelle Importschnittstelle zur 
Verfügung. 
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Universelle Importschnittstelle  

¶ Direkte Datenbankanbindung 

¶ Import und Rückgabewerte 

¶ Neue Fälle importieren 

¶ Bestehende Fälle mutieren 

¶ Fälle abschliessen  

Für eine nahtlose Integration in komplexere 
Systemumgebungen kann die Inkassosoftware über das 
Schnittstellen-Modul in einen bestehenden Prozess- und 
Datenfluss integriert werden. Die Importschnittstelle 
ermöglicht dazu den direkten, bidirektionalen 
Datenaustausch über eingebundene Datenbank-Tabellen 
und eine Datenverarbeitung über umfangreiche SQL 
Stored Procedures. 

 

Datenübernahme  über Datenbanktabellen  
Die Datenübernahme resp. der Datenimport basiert auf 
standardisierten Datenbanktabellen. Diese können sowohl 
in der Datenbank des Quellsystems als auch in der 
Datenbank des Inkasso-Systems angelegt werden. Über 
gängige Datenbankanbindungsmechanismen sind sowohl 
Quell- als auch Zielsystem in der Lage auf die 
Importtabellen zuzugreifen. Durch eine automatisierte 
Ausführung werden die Daten in regelmässigen 
Abständen übernommen und zurückgeschrieben. 

Import - und Rückgabewerte  
Neben den Basisdaten die für die Erstellung von neuen 
Inkassofällen importiert werden, stellt die Schnittstelle 
auch die Rückgabe von Status- und Finanzdaten zur 
Verfügung. So kann das Quellsystem über 
Statustransaktionen und Zinsberechnungen informiert 
werden und die Daten an eine Buchhaltung oder andere 
Systeme weitergeben. Ziel dieser Lösung ist eine 
weitestgehende Integration und Automatisierung der 
Prozesse. 
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Auswertungen  

¶ Einfache und bequeme Übersicht über alle 
Inkassofälle 

¶ Filterbar 

¶ Erweiterbar 

¶ Ausgabe in verschiedenen Formaten wie PDF, 
gi[A ]ibaA Z®xz¢ñzªxC 

 

Inkassoliste  
Liste aller Inkassofälle mit dem jeweiligen Status, 
Schuldner , Forderung und dem noch ausstehende 
Betrag. 

Mögliche Filterkriterien:  

¶ Gläubiger Nr, Schuldner Nr, Inkassofall Nr, 
Betreibungs Nr, Pfändungs Nr, Sachbearbeiter, 
Status, Forderung, etc... 

Inkassofälle  pro  Status 
Anzahl der Inkassofälle pro Status inklusive Forderung 
und der noch ausstehende Betrag. 

Mögliche Filterkriterien: 

¶ Status, Anzahl, Forderung, Filiale, Region, 
Sachbearbeiter, Total ausstehend 

Inkassofälle  pro  Sachbearbeiter  
Anzahl der Inkassofälle pro Sachbearbeiter inklusive 
Forderung und der noch ausstehende Betrag. 

Mögliche Filterkriterien: 

¶ Sachbearbeiter, Schuldner Vorname, Schuldner 
Nachname, Anzahl, Forderung, Filiale, Region, 
Status, Total ausstehend 

Inkassofälle   pro  Filiale 
Anzahl der Inkassofälle pro Filiale inklusive Forderung 
und der noch ausstehende Betrag. 

Mögliche Filterkriterien: 

¶ Filiale, Filiale Kürzel, Region, Region Kürzel, 
Anzahl, Forderung, Status, Sachbearbeiter, etc. 

Inkassofälle pro Region  
Anzahl der Inkassofälle pro Region inklusive Forderung 
und der noch ausstehende Betrag. 

Mögliche Filterkriterien: 

¶ Region, Region Kürzel, Anzahl, Forderung, 
Status, Sachbearbeiter, Filiale, Total ausstehend 

Inkasso Kontoauszug  
Kontoauszug pro Schuldner und Inkassofall inklusive 
allfälliger Zinsen. 

Mögliche Filterkriterien: 

¶ Gläubiger Nr, Schuldner Nr, Sachbearbeiter, 
Inkassofall Nr, Betreibungs Nr, Status, zªxñ 
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Inkassoblatt  
Dieser Report bietet einen Überblick über den gesamten 
Inkassofall. Aufgezeigt werden die involvierten Parteien, 
eine Forderungsübersicht und eine History über die 
eingetroffenen Ereignisse wie zum Beispiel die Zahlung 
einer Rate oder das Einreichen eines 
Betreibungsbegehrens. Dieser Report bezieht sich immer 
auf einen Inkassofall und kann nicht über die 
Auswertungsübersicht erstellt werden. Die Erstellung ist 
nur auf dem Inkassofall möglich. 

Inkasso-Schlussabrechnung  
Schlussaufstellung für den Gläubiger mit dem ihm 
zustehenden Betrag abzüglich allfälliger Kommissionen. 
Dieser Report bezieht sich immer auf einen Inkassofall 
und kann nicht über die Auswertungsübersicht erstellt 
werden. Die Erstellung ist nur auf dem Inkassofall 
möglich. 

Inkasso-Schlussabrechnung (intern)  
Schlussaufstellung für das Inkassobüro mit dem allenfalls 
vom Schuldner bezahlten Betrag, sowie wie viel der 
Gläubiger erhält und wie viel zu den 
Aufwendungen/Unkosten angerechnet werden. Dieser 
Report bezieht sich immer auf einen Inkassofall und kann 
nicht über die Auswertungsübersicht erstellt werden. Die 
Erstellung ist nur auf dem Inkassofall möglich. 

Inkasso-Zahlliste  
Auflistung der Zahlungen von einem Schuldner inklusive 
der anfallenden Provision. Die Daten werden in 
chronologischer Reihenfolge sortiert dargestellt. 

¶ Eine Filterung ist nicht möglich. 
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Leistungsverrechnung  
 

 Die Leistungsverrechungsmodule sind die Basis für 
eine effiziente und durchgängige 
Auftragsabwicklung. 
 

Die Verkaufsmodule sind für sämtliche Dokumente 
vorbereitet, die im Auftragswesen von Bedeutung sind. 
Offerten, Auftragsbestätigungen, Lieferscheine, Rechnungen 
und andere Belege können via Eingabemaske schnell erfasst 
und vor dem Druck als Vorschau geprüft werden. 

Kunden individuell und bedürfnisgerec ht betreuen  
Die Erfassung aller Bewegungen bietet eine lückenlose 
Historie in einem Kundenauftrag und erlaubt 
Verkaufsmitarbeitenden, sich optimal auf ein 
Kundengespräch vorzubereiten. 
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Artikelstammdaten  

¶ Detaillierte Artikelbezeichnung 

¶ Mehrsprachige Texte 

¶ Zuweisung zu Artikel/Warengruppen 

¶ Herstellerangaben 

¶ Massangaben 

¶ Kontierung 

¶ Varianten 

¶ Stückliste 

¶ Zubehör 

¶ Historisierte Preise 

¶ Staffelpreise 

¶ Preise in beliebigen Fremdwährungen 

¶ Rabatte 

¶ Lieferanten Zuweisung 

¶ Lagerübersicht 

¶ Eigenschaften 

Die Pflege und Verwaltung von sinnvollen, vollständigen 
und den jeweiligen Produkten oder Dienstleistungen 
gerecht werdende Informationen und Angaben ist eine 
der Grundvoraussetzung für den erfolgreichen Einsatz 
der Software. Die benötigten Artikel-Stammdaten 
können effizient erfasst und gepflegt werden. 

Artikel - und Warengruppenverwaltung   
Die Artikel können durch die verschiedenen Zusatzfelder 
'Artikelnummer', 'Bezeichnung' und 'Zusatz' 
gekennzeichnet werden. Zusätzlich kann ein Artikel einer 
Warengruppe (Artikelgruppe) zugeordnet werden. 

Artikelpreise  
Pro Artikel können mehrere Preise erfasst werden. Die 
Preisstaffelung kann sich aus Zeitpunkt und Menge 
zusammensetzen. 

MWST-Ansatz  
Die Artikel können den vordefinierten MWST-
Gruppierungen zugeordnet werden. Bei der Zuweisung 
der Artikel wird automatisch der richtige MWST-Ansatz 
verrechnet. 

Preis / Text anpassen  
Mit diesen Optionen kann bestimmt werden, auf welche 
Weise die Artikeldaten beim Verwenden übersteuert 
werden können. 

Eigenschaften  
Ein Artikel kann einer oder mehreren, vordefinierten 
Eigenschaften zugewiesen werden. Über diese 
Zuweisung kann der Artikel mehrdimensional 
beschrieben resp. gruppiert werden. Dies ermöglicht z.B. 
eine intelligente, verknüpfte Produktsuche über 
produktspezifische Auswahlfelder in einem Online-Shop. 
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Kundenverwaltung  

Relevante Informationen für Vertrieb und Buchhaltung 

¶ Umfassende Debitoren Informationen 

¶ Zusätzliche Rechnungs- und Lieferadresse 

¶ Kreditlimite / Liefersperrung 

¶ Hinterlegen von Zahlungskonditionen und 
Währung 

¶ MWST befreite Kunden 

¶ Zuweisung zu Rabattgruppen 

¶ Kundenspezifische Rabattierung für einzelne Artikel 

¶ Auflistung aller Offerten / Aufträge 

¶ Auflistung aller Kontobewegungen 

¶ Umsatzzahlen 

Ihre Kunden verlangen Ihre ganze Aufmerksamkeit. Eine 
durchgängige Ausrichtung auf die Wünsche Ihrer Kunden ist 
nur dann möglich, wenn alle Informationen vorhanden und 
vor allem jederzeit für jeden Mitarbeiter zugänglich sind. Der 
Kundenstamm enthält sämtliche relevanten Informationen, 
die der Vertrieb und die Buchhaltung über den Kunden 
benötigen. 

Rechnungs- und Lieferadresse  
Zusätzlich zu der Korrespondenzadresse können 
abweichende Rechnungs- und Lieferadressen angegeben 
werden. So ist sichergestellt, dass die Rechnung und die 
Ware immer das richtige Ziel erreichen. 

Kreditlimite  
Jedem Kunden kann eine individuelle Kreditlimite 
zugewiesen werden. Anhand der offenen Posten kann die 
Kreditlimite jederzeit überprüft werden. Wird diese Limite 
erreicht, wird der Kunde automatisch auf "Liefersperrung" 
gesetzt. Dies verhindert manchen Debitorenverlust. 

Rabattsyst em 
Mit dem mehrstufigen Rabattsystem lassen sich alle 
erdenklichen Rabatt-Kombinationen abdecken. Sie haben die 
Möglichkeit, den Kunden einer oder mehreren 
Rabattgruppen zuzuweisen. Weiter können dem Kunden 
direkt Rabatte auf Artikelgruppen oder einzelnen Artikeln 
zugeteilt werden. 

 

Vorhandene Offerten / Aufträge  
Alle bereits erfassten Offerten und Aufträge zu einem 
Kunden werden in Listenform dargestellt. Mit einem Klick 
lassen sich die jeweiligen Details anzeigen / bearbeiten. 

Kontobewegungen  
Auf einen Blick erhalten Sie sämtliche detaillierte 
Kontobewegungen eines Kunden. 

Umsatzzahlen  
Die Umsatzzahlen der letzten Jahre werden übersichtlich 
angezeigt. So können Sie sich innert Sekunden einen 
Überblick über den Kunden gewinnen. 
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Offertwesen  

¶ Umfassende Erstellung von Offerten 

¶ Verwalten von bestehenden Offerten 

¶ Vorlagen mit vordefinierten Artikeln 

¶ Übersteuerbare Anschriften 

¶ Beliebige Fremdwährungen 

¶ Ausgabe der Dokumente auf Bildschirm, 
Drucker, Email oder Fax 

¶ Übersichtliche Darstellung der Artikelpositionen 

¶ Totalsumme der Offerte wird stets aktuell 
berechnet und angezeigt 

¶ Zuweisung von Positionen aus der 
Artikelverwaltung 

¶ Erfassung von Artikelpositionen für einmalige 
Verwendung 

¶ Gruppierung von Artikelpositionen 

¶ Darstellung und Erscheinungsbild der Offerte 
nach Ihren Wünschen 

¶ Archivieren der Offerten im PDF Format 

Das Erstellen von Offerten gehört heute zum 
Tagesgeschäft. Die Kunden wünschen möglichst schnelle, 
verbindliche und vollständige Angebote. Mit dem 
Offertmodul von bsd.freestyle wird das Erstellen von 
Offerten und Angeboten zum Kinderspiel. Bequem und 
sicher werden Artikel, Positionen und Konditionen zu 
einer perfekt formatierten Offerte zusammengestellt. 

 

Schnell und zuve rlässig 
Durch die Verwendung von Vorlagen können die 
Offerten schnell und sicher erstellt werden. Die 
Offertpositionen werden bequem hinzugefügt, 
wahlweise aus dem Artikelstamm oder als freier Artikel. 
Die Adressanschrift kann natürlich ebenfalls aus dem 
Adressstamm übernommen werden. So ist gewährleistet, 
dass die Offerte vollständig und korrekt das Haus 
verlässt. 

Transparent und nachvollziehbar  
Die Offerten können ganz nach Wunsch ausgedruckt, 
per Email versendet oder dem Kunden direkt gefaxt 
werden. Denn je schneller Ihr Angebot beim Kunden 
ankommt, desto grösser sind Ihre Chancen auf eine 
Zusage. Alle Offerten werden in der Applikation zentral 
gespeichert und archiviert. So ist gewährleistet, dass Sie 
bei Rückfragen oder Änderungen direkt auf die 
Informationen und Dokumente zugreifen können. 
Individuelle Angebote sind sofort ersichtlich und können 
im Bedarfsfall von jedem Mitarbeiter eingesehen werden 

Schneller reagieren  
Die Kunden wünschen schnelle und verbindliche 
Angebote. Je mehr Artikel und Dienstleistungen Sie 
anbieten, desto schwieriger wird es, diesem Wunsch 
nachzukommen. Die Erfahrung zeigt, das sich ein 
professionelles Offertwesen direkt auf den Umsatz 
auswirkt. Nutzen Sie dieses Potential. 
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Auftragsverwaltung / Fakturierung  

¶ Verwenden von Vorlagen mit vordefinierten 
Artikel-Positionen 

¶ Übersteuerbare Anschriften für einmalige 
Verwendung 

¶ Ausgabe der Dokumente auf Bildschirm, 
Drucker, E-Mail oder Fax 

¶ Übersichtliche Darstellung der Artikelpositionen 

¶ Totalsumme des Auftrages wird jederzeit 
automatisch berechnet und angezeigt 

¶ Zuweisung Positionen aus Artikelstamm 

¶ Erfassung von Positionen für einmalige 
Verwendung 

¶ Gruppierung der Artikelpositionen in Kapiteln 

¶ Gepflegtes und professionelles Erscheinungsbild 
der Belege nach Ihren Wünschen 

¶ Archivieren der Belege im PDF Format 

¶ Unterstützung von ESR/BESR 

¶ Mehrsprachige Dokumente 

¶ Unterstützung beliebiger Fremdwährungen 

¶ Lieferantenbestellung aus Auftrag 

¶ Positionsrabatte 

¶ Staffelpreise 

¶ Ausdruck der Dokumente direkt oder 
Stapelverarbeitung 

¶ Vertreter und Provisionen 

¶ Lagerprüfung, Reservierung bei Artikelerfassung 
in Auftrag 

Das Auftragsmodul ermöglicht Ihnen die professionelle 
Erfassung und Bewirtschaftung Ihrer Aufträge. Der 
Verkauf von Produkten, Artikeln, Events und 
Dienstleistungen wird massiv erleichtert. 

Auftrag für Auftrag  
Sie erstellen Ihre Aufträge bequem, zeitsparend und 
unkompliziert durch die Verwendung von frei 
definierbaren Auftragsvorlagen. Artikelpositionen können 
so dem Auftrag automatisch hinzugefügt werden. 

 

Die Artikelpositionen könne aus Ihrem individuellen 
Artikelstamm abgerufen werden. Unterschiedliche 
MWST-Ansätze, historische Artikelpreise sowie weitere 
Anforderungen aus der Praxis sind elegant abgedeckt. 

 

Fakturieren? Ganz einfach!  
Der Faktura-Assistent unterstützt Sie bei der Erstellung 
der Rechnungsbelege. Ein individuelles, gepflegtes und 
professionelles Erscheinungsbild der Dokumente macht 
Sie einzigartig und unverwechselbar. Ihre ganz 
persönlichen Vorlagen bestimmen das Aussehen der 
Belege. 
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 ESR/BESR 

¶ Einzahlungsschein mit Referenznummer 

¶ Automatisches Einlesen der Zahlungen 

ESR / BESR Einzahlungsscheine 
Mit der Verwendung von ESR/BESR Einzahlungsscheinen 
(mit Referenznummer) können die Zahlungseingänge 
und die Debitorenverwaltung wesentlich vereinfacht und 
rationalisiert werden. 

Das Verfahren beruht auf maschinenlesbaren 
Einzahlungsscheinen, die in der Referenznummer der 
Codierzeile eine Identifikation des Einzahlers enthalten. 
Die Zahlungsdetails (Beträge und Referenznummern) 
werden mit einer frei wählbaren Periodizität vom 
Zahlungsinstitut elektronisch geliefert und können ins 
System eingelesen werden. 

Mit dem ESR/BESR-Modul ist es möglich, die codierten 
Einzahlungsscheine zu drucken. Ein ESR/BESR 
Einzahlungsschein enthält eine individuelle Codierzeile, 
welche aus der Kontonummer, der Rechnungsnummer, 
dem Rechnungsbetrag sowie Ihrer Teilnehmernummer 
besteht. Der Kunde übergibt bei der Zahlung (z.B. über 
Telebanking) die Referenznummer der Bank oder Post. 
Diese verarbeiten die Zahlung, erstellen eine Datei mit 
den Zahlungseingängen und senden Ihnen diese zu. 

Automatisches Einlesen der Zahlungseingänge  
Diese Datei kann in bsd.freestyle eingelesen werden. 
Anhand der Referenznummern werden die 
eingegangenen Zahlungen den Aufträgen und 
Rechnungen zugeordnet und als ĉbezahltù ¥yz¨ 
ĉªz~¢wz°v}¢ªù verbucht. 

So lassen sich die Zahlungseingänge ohne manuellen 
Aufwand einlesen und die Debitorenbuchhaltung ist 
jederzeit auf dem aktuellsten Stand. Wir empfehlen allen 
Kunden mit regelmässigen Zahlungseingängen, von 
dieser Möglichkeit Gebrauch zu machen. 
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Zeit - und Aktivit ätsmanagement  
 

 Planung und Abrechnung der Mitarbeiter Stunden 
komfortabel verwalten. 
 

Projektabrechnungen  
Erbrachte Dienstleistungen können pro Projekt erfasst und 
per Arbeitsrapport am Ende des Monats in Rechnung gestellt 
werden. Gleichzeitig wird die geleistete Arbeitszeit dem 
Mitarbeiter gutgeschrieben. 

Ferien und Absenzenmanagement  
Sämtliche Ferien und Abwesenheiten in einem Unternehmen 
lassen sich transparent verwalten und historisieren. Ob 
Urlaub, Krankheit, Unfall oder Weiterbildungstage ÷ die 
Abwesenheiten werden mit allen erforderlichen 
Informationen erfasst. 
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Mitarbeiterverwaltung  

Alle mitarbeiterrelevanten Daten auf einen Blick 

¶ Zuweisung zu Benutzerkonto 

¶ Hinterlegen von Tarifen 

¶ Zuweisung von Rollen 

¶ Ferienguthaben 

Aufbauend auf den Adressen können einem Mitarbeiter 
zusätzlich Personaldaten hinterlegt werden. Die 
erweiterten Daten werden unter anderem zur 
Information auf Dokumente und zur Organisation 
verwendet. So lassen sich z.B. alle aktiven Mitarbeiter 
einer Abteilung anzeigen und bearbeiten. 

 

Mitarbeiter mit einem Benutzerkonto  
Für Mitarbeiter welche auch ein Benutzerkonto besitzen, 
können vom System automatisch anhand des aktuell 
angemeldeten Benutzers identifiziert werden. So werden 
Mitarbeiterauswahllisten automatisch vorselektiert. 

Zuweisen von Rollen  
Mitarbeiter können verschiedene programmrelevante 
Rollen einnehmen. So werden "Sachbearbeiter" oder 
"Verkäufer" speziell gekennzeichnet, damit bei einer 
späteren Zuweisung eines Verkäufers auch nur Verkäufer 
zur Auswahl stehen. 

Hinterlegen von Tarifansätzen  
Für die externe Verrechnung oder die interne 
Kostenrechnung können dem Mitarbeiter Tarifarten und 
dessen Tarifansätze hinterlegt werden. 

Hinterlegen von Sollarbeitszeit und Ferien  
Für die Ferien- und Überzeitkontrolle werden dem 
Mitarbeiter Sollstunden und Ferienguthaben pro 
Kalenderjahr hinterlegt. Bei Änderung des 
Anstellungsverhältnisses können die Daten jederzeit 
angepasst werden. 

 

 

  


